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Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen

die in Dotzheim belogenen, im Grundbuche
von Dotzheim zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes auf den Namen der
Witwe des Tünchers Philipp Friedrich
August Wintcrmeyer , Mise , geb.
Silvereisen , zu Dotzheim und deren
7 Kinder a) August, b) Elise, c) Amalie,
ä)Friedrich Wilhelm, e) Karoline Wilhelmine,
f) Wilhelm, g) Hermine, zu c- g minder¬
jährig und unter der elterlichen Gewalt der
Mutter, eingetragenen Grundstücke:

I. Bd. 27, Bl. N. 768 lsde. N. 2,
Bl. 2 N. 154/78 Hausgarten Sack¬
gasse— 50 qm,

II. Bd. 27, Bl. N. 769 lfde. N. 1,
' Bl. 2 N. 11/72

a) V* Wohnhaus mit Hofraum und
Hausgarten,

b) 1/a Scheune Sackgasse 5,
a) V» Scheune Sackgasse7, zugleich

auf Bl. 2 154/78
b) Vs Wohnhaus mit Hofraum und

HauSgarten
am 28 . Avril L» « 4, mittags S Uhr,
durch das Unterzeichnete Gericht im Rathaus
zu Dotzheim versteigert werden. F 268

Wiesbaden , den 22. Februar 1904.
Königliches Amtsgericht 12.

In dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Prinzessin Alexandra zu
Bsenburg und Büdingen,geschiedene
Freifrau v. Pagenhardt dahier , ist
mit Rücksicht auf die sehr große Zahl der
eingehenden Anmeldungen auf den Antrag
des Konkursverwalters der allgemeine
Prüfungstermin auf

Dienstag , den 12 . April 1SV4,
vormittags 1« Uhr,

verlegt worden, die Anmeldefrist bis zum
28. März l. I . erstreckt. Mit dem neu
anstehenden Termin bleibt die bereits an¬
beraumte weitere allgemeine Gläubiger¬
versammlung verbunden. F 268

Frankfurt a M ., den 20. Febr. 1904.
Der Werichtsschreiber

des Kgl . Amtsgerichts , Abt . 17.

Bekanntmachung.
Es ist wiederholt die Wahrnebinuna gemacht

worden, dah die auf Grund de« 8 38 Absatz4 der
«nchsgewerbeordiiung vom Herrn Minister für
vandet und Gewerbe erlassenen Vorschriften vom

November 1901 über den Gewerbebetrieb der
Mouen, die fremde RcchtSangelcgcnheiten rc.
«'wegen, nicht genügende Beachtung finden. Die«

Wt lnsbciondere von den in No. 7 a. a. O- ent»
Mtenen Bestimmungen(Angabe des Namens des
oetlkffenden Gewerbetreibendenu. s. w. auf den
Eingaben).

Ich weise die beteiligten Gewerbetreibenden
Wr vknanntc Vorschriften mit dem Bemerken auS-

orucklich hin, daß Zuwiderhandlungen auf Grund
«'S § 148 Abs. 1 Ziffer 4a Gewerbe-Ordnung
«owachsichtlich zur Bestrafung gebracht werden«ujsen. *

Wiesbaden, den 15. Februar 1904.
Der Polizei-Präsident: v« Schettck.

Bekanntmachung.
. . Die Königlteye Maschinenbau - und
^«" en-Schule zu Duisburg eröffnet am
*•Avrild. I . in ihren beiden Abteilungen:

1. MaschinenbauschulefürSchloffcr,Schmiede,
Maschinenbauer. Kesselschmiede und

„ ähnliche Gewerbetreibende, ^ , _
2. Hüttenschule für Eisen» und Metall-

hüttenleute und Gießer, Arbeiter von
Kokereien, Glashütten, Zementfabrikcn

^ und der chemischen Großindustrie
neuen Lehrgang. . _

Das Programm der Anstalt wird auf Ber-
kostenfrei zugesandt. , nr  .

Du Anstalt gekört nach Ziffer3 der Aus
dj.^ asbestimmuiigen zur Prüfungsordnung für
io?'üleren und unteren Staatseisenbahnbeamten

„anerkannten Fachschulen", deren Reiie-
. «»'ss- für die Annahme zum Werkmeisterdienst

Eiergünstigungen gewähren: Nur die Reise-
Jungen der von der StaatS-Eisenbahn-Ver-

tea § anerkannten Fachschulen gelten als Nach-
gvor erforderlichen tbeoretischen Keniitinffe

^ der Prüfungsordnung). So langeBe-
ijj.-. « m,t solchen Zeugnissen vorhanden find,

Vandere Bewerber nicht angenommen werde».
VMWtzteren habeneintrelendeniallseine besondere
bas’M abzulegen und zwar auch dann, wenn sie
bch.,V'k»euani« einer nicht anerkannten Fachschule

i)’ ~ Minist.-Erlaß vom 23. Mai 1900. -
wird hiermit zur Kenntnis der

Ä 'Nten gebracht. . *
»»„ - baden, de» 2. Februar 1904.

Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

Bekanntmachung,
betr. das Musterungögeschäftpro 1904.

Das diesjäbrige Musterungsgeschäft im Stadt¬
kreise Wiesbaden findet am 18., 19., 21., 22., 23.,
24., 25., 2«.. 28.. 29.. 80. und 31. März statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 18. März: Jahrgang 1882, BuchstabeA. bis

einschließlich G.
Am 19. März: Jahrgang 1882, BuchstabeH. bis

einschließlich O.
Am 21. März: Jahrgang 1882, BuchstabeP . bis

einschließlich Z.
Am 22. März: Jahrgang 1883, BuchstabeA. bis

einschließlich G.
Am 23. März: Jahrgang 1883, BuchstabeH. bis

einschließlich N.
Am 24. März: Jahrgang 1883, BuchstabeO. bis

einschließlich Z.
Am 25. März: Jahrgang 1884, BuchstabeA. bis

einschließlich F.
Am 26. März: Jahrgang 1884, BuchstabeG. bi»

einschließlich K.
Am 28. März: Jahrgang 1884, BuchstabeL. bis

einschließlich R.
Am 29. März: Jahrgang 1884, BuchstabeS . bis

einschließlich Z.
Am 30. März: Verhandlung sämtlicher Gesuche um

Befreiung derjenigen Militärpflichtigen vom
Militärdienst, welche seit dem 18. März ge¬
mustert worden sind.

Am 31. März findet die Losung, sowie die Begut¬
achtung etwa eingegangeuer ZurückstellungS-
gesuche von Mannschaften der Reserve. Marine»
reierve, Landwehr, Seewehr, Ersatzreserve,
Mnrine-Ersatzrescrve und ausgebildeter Land-
sturmpffichtiger zweiten Aufgebots statt.
Für die nichterschienenen Militärpflichtigen wird

durch ein Mitglied der Ersatz- Kommisston gelost.
Gesuche um Befreiung bezw. Zurückstellung Militär¬
pflichtiger wegen häuslicher Verhältnisse müssen,
sofern dies nicht schon geschehen ist. unverzüglich an
den Magistrat hierfclbst eingereicht werden.

Diejenigen Angehörigen(Eltern und Brüder
über 16 Jahre), wegen deren event. Erwerbs»
unfähigkeil die Befreiung bezw. Zurückstellung einer
Militärpflichtigen beantragt worden ist, müssen bei
der Verhandlung der Rellamation am 30. März
zugegen sein, da sonst keine Berückfichtigung statt-
sinden kann.

Ist ein solcher Attest von einem nicht amtlich
angestellten Arzt aurgefertigt, so muß er amtlich
beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den
betreffenden Tagen pünktlich um */»8 Uhr morgens
im Saale de» Hanfes Goldgaffe2» in sauberem
Anzuge, mit reinem Hemde bekleidet und sauber
gewaschen, der Ersatz-Kommission vorzustellen.

Innerhalb und außerhalb der Musterungs-
Lokale» haben die Militärpflichtigen während der
Dauer de« Geschäft« sich ordnungsmäßig und
anständig zu betragen und jede Storung des
Geschäfts durch Trunkenheit, Widersetzlichkeit,
unerlaubter Entfernung, unnötige»Sprechen, sowie
ähnliche Ungchörigkeitenzu vermeiden. Da»
Rauchen ist den Militärpflichtigen während der
Abhaltung des Mnstcrungs-Geschäfte« Verbote».

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung
werden auf Grund der§3 der Polizei-Verordnung
von, 27. Juli 1898 mit Geldstrafe bis zu 30 Mark,
im Unvermögenssalle mit verhältnißmäßiger Haft
bestraft.

Unpünktliches Erscheinen, Fehlen ohne ge¬
nügenden Entichuldigungsgrund wird, sofern die
betreffenden Militärpflichtigen nicht dadurch zugleich
eine härtere Strafe verwirkt haben, nach § 26
ad 7 der Wehrordnung vom 22. November 1888
mit Geldstrafe bis zu 30 Mk. oder Haft bis zu
3 Tagen bestraft.

Außerdem können ihnen von der Ersatzbehörde
die Vorteile der Losung entzogen werdet»

Die Militärpflichtigen der älteren Jahrgänge,
welche im vorigen Jahre oder früber gelost haben,
haben ihre Losungsscheine mitzubringen. *

Wiesbaden, 22. Februar 1904.
Der Civilvorsttzcnde

der Ersatz-Kommiiston Wiesbaden, Stadt:
v. Schcnek.

Bekanntmachung.
Die Werderstraße wird zweck«Herüelluna einer

Wasser- und Garleitnng aus die Dauer der Arbeit
ür den Fubrverkehr polizeilich gesperrt. *

Wiesbaden , den 20. Februar 1904.
Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

Bekanntmachung.
1. Die Mannschaften der Reserve. LandwehrI

und ll und der Ersatz-Reserve haben für die Zeit
vom 10. bi« 25. März — falls sie selbst nicht zu
Hause sein können—eine andere erwachsene Person
des Hausstandes(Anverwandten, Hauswirt oder
sonst znverläsflgen Mitbewobner) mit Empfang¬
nahme der Kriegs-Beorderungen oder Paß-Notizen
zu beauftragen.

2. Jeder Mann, der bis znm 25. Marz, abend»,
keine Kriegs-Beorderung oder Paß-Notiz erhalten
hat, soll hiervon sofort seinem Bezirks-Feldwebel
mündlich oder schriftlich Meldung erstatten. D,e
als unabkömmlich Bezcichneten und die vorläufig
vom Waffendienst znckgestellten Eisenbahnangestellten
erhalten keine Kriegs-Beorderung.

3. Die vom 1. Avril ab nicht mehr gültigen
alten gelben Kriegs-Beorderungen und die Paß-
Notizen find a« diesem Tag « durch die Mann-
chaften selbst zu vernichten, die neuen roten
Kriegs-Beorderungen und die Paß-Notizen ein-
zukledcn. *

«gl . » erikk».« »mma«d» Wiesbaden.

AlS Freiwillige für di« Ostasiatische
Besatzungs- Brigade werden Unteroffiziere,
Gefreite und Gemeine der Res. und Landw.
1. Aufg. aller Waffen angenommen.

Die betreffenden Leute müffen sich bi» zum
30. September 1906 zum Dienst in Ostasien ver¬
pflichten. — Die Meldungen haben persönlich oder
schriftlich beim Bezirks-Kommando Wiesbaden bis
spätestens 28. Februar 1904 zu erfolgen.

Es ist erwünscht, daß sich die betreffenden
Leute möglichst persönlich behufs Feststellung der
Tropendienstfähigkeit auf dem Dienstzimmer des
Bezirks-Kommandos Wiesbaden an den Vor¬
mittagen von 9—11 Uhr melden. Kosten dürfen
für die Staatskasse jedoch durch diese Gestellung nicht
entstehen.

Weitere Bestimmungen können im Dienstzimmer
des Bezirks-Kommandos Wiesbaden, Rheinstr. 47.
eingesehen werden. * F290
_ Königliches BezirkS-Kommando.

Bekanntmachung.
Zweck» Herstellung einer Wasserleitung zur

Schulbaracke im Distrikt Hasengarlen wird der
Feldweg vor dem Grundstück des Christian
Kalkbrenner daselbst auf die Dauer der Arbeit
vom 25. d. M. ab für Fuhrwerk gesperrt. *

Wiesbaden, den 22. Februar 1904.
_ Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Der Flnchllimenpla» zur Abänderung einer

im Jahre 1900 festgesetzten Straße im Distrikt
Weiderweg, belegen hinter den Besitzungen Wil-
helminenfiraße No. 9—15 rc., ist durch Magistrats-
Beschluß von, 17. Februar er. endgiltig festgesetzt
worden und wird vom 25. Februar bi? einschließ¬
lich 3. März cr. weitere8 Tage im Neuen Rat-
Hans, 1. Obergeschoß, Zimmer No. 38a, während
der Dienststunden zu Jedermanns Einficht offen
gelegt. *

Wiesbaden, den 20. Februar 1904.
_ Der Magistrat.

Das Säfiedrgericht für Arbeiterversicherung im
RegierungsbezirkWiesbaden hat gemäß § 8 des
ReichSgeietze«, betreffend die Abänderung der Unfall-
verffcherungsgeietze vom 30. Juni 1900, für das
Geschäftsjahr 1904 zu seinen Vertrauensärzten die
nachgenannten Herren wiedergewählt:

1. Or . med . Brück >n Wiesbaden,
2. Medizinalrat Ur . med . Glritsmann»

Königl. Kreisarzt in Wiesbaden
3.  Dr . mrd . König, Königl.KreiS-Asststenz-

Arzt in Wiesbaden.
Wiesbaden, den 25. Januar 1904.

Vorstehende Bekanntmachung de» Schieds¬
gericht» für Arbeiterversicherung wird hiermit»nr
Kenntniß gebracht. *

Wiesbaden, den 12. Februar 1804.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Montag , den 29. Februar d. I ., vor¬mittags , soll in de» städtischen Walddistrikten

„Pfaffenborn" und „Gehn," das nachfolgend be¬
zeichnet«Gebölz an Ort und Stelle öffentlich meist¬
bietend versteigert werden:

1. Eichen- Stamm, 5,4 m lg., 0,55 m
Durchmesser, 1,28 Fmtr.,

2.  7 Rmtr. Eichen-Prügelholz,
3.  4 Rmtr. Eichen-Prügeltwlz,
4. 24 Rmtr. Buchcii-Scheitholz,
5. 20 Rmtr. Buchen-Prügelbolz,
6. 4 Rmtr. Arpen-Rollscheitholz,
7. 4 Rmtr. Erlenholz.

Ans Verlangen Kredit- Bewilligung bi»1. Septemberl. I,
Zusammenkunft vormittags 10 Uhr vor KlosterKlarentbal. *
Wiesbaden, den 20. Februar 1904.

_ Der Magistrat.
Zur Anschaffung von Kohlen für

verschämte Arme
ind eingegangen: Von A. M. 2. Rate 100 Mk

durch den Tagblatt . Verlag 14 Mk., von Frau
William Scansbrick 100 Mk., worüber wir mit
der Bitte um weitere Gaben hierdurch mit
Dank quittieren. x 294

Wiesbaden, den 2b. Februar 1904.
Der Magistrat. —Armen-Berwaltuna.
aoen für oas warme Frühftü,

für arme Schulkinder
ind weiter eingegangen: Durch den „ Tagbl,
^r âg -6.50 Mk; durch Herrn EiscnbahrAsstitenteiiC. Abrabam, zurückgelassen bei de
Empfangnahme einer verlorenen und wiedei
gefundenel, Geldbörse, 1 Mk.: durch de» „Taabl
Verlag " 35 Mk.. von HerrnR. K. 5 f ? | ra
AEmm Scarisbrick 150 Mk., von Ph. B. 50 Mk
Herrn Justizrat Dr. Bergas 10 Mk., Herrn Stadl

Arntz 10 Mk., Herrn Rudolf Bcchtold5 Mk
Herrn C W. PotdrbMk .. Herrn Arthur Schüfe
b Mk. Herri> Wild. Schellenberg5 Mk., Herr
G, Bücher3 Mk.. C. S . 5 Mk. , H. H 5 Mk

fltb- Slufermonr
-'da Grobmann(Nürnberg) 2 Mk

Ph. H. 2 Mk.. Ungenannt3 Mk., Herrn Schied?
niann Erkel aus emem Vergleich5 Mk., Herr
20 °Mk°' M °.«'Nst' cherw Mk Fräulein SilleFi JP,L' Fra"'«'" ©efattnfler Nockeim  tA q J* rQlL®Vntral  Vogeiisteche

o Mk., Frau Ed. Fraund 3 Mk., dkv
^ ' ' 7°»Sud-Wiesbaden 50 P?k.. , zusammen bi
etzt 1895 Mk. 50 Pf., worüber mit der Bitte ur

weitere Gaben hiermit mit Dank quittiert wird
Wiesbaden » den 25. Februar 1904. F29'

Der Magistrat. —Armen-verwaltung.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan einer in der Gemarkung

Wiesbaden liegenden Teilstrecke der geplanten Tal¬
straße noch Biebricha. Rh., beginnend an der
Mainzerlandstraße, gegenüber dem städt. Elektri¬
zitätswerk, sowie deren Nebenstraße hat die Zu¬
stimmung der Ortspolizeibehörde erhalten und
wird nunmehr im Rathaus, 1. Obergesäioß,
Zimmer No. 38a. innerhalb der Dienststunden zu
Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß§ 7 des Gesetzes vom
2. Juli 1875, betr. die Anlegung und Veränderung
von Straßen rc., mit dem Bemerken hierdurch
bekannt gemacht, daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen, mit dem
6. Februar cr. beginnenden und einschließlich den
5. März cr. endenden Frist von 4 Wochen beim
Magistrat schriftlich anzubringen find. *

Wiesbaden, den2. Februar 1904.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 120 Rmtr . —80 Klafter

ungeristenem Fichtenholz (Rollscheit1. Qual,
mit mindestens 20 bis 25 Zentimeter Durchmesser)
lind 800 Stück rottamncnen Stange « (je
400 Stück 8. und 4. Klaffe) für unser Armen-
ArbeitShau«, Mainzer Landstraße6, soll im Sub-
missionswege vergeben werden.

Angebote, welche pro4 Raummeter Fichtenholz
bezw. pro 100 Stück Stangen einschließlich Fuhr-
lohn bis zum Armen-ArbeitShauS erfolgen müsse»,
find bis

Montag , de« 29. Febrnar 1904,
vormittags 10 Uhr,

im Rathause, Zimmer Nr. 13, einzureichen, woselbst
dieselben in Gegenwart etwa erschienener Sub¬
mittenten eröffnet werden.

Die Lieferungsbedingungen liegen daselbst von
heute ab zur Einsicht offen. *

Wiesbaden, den 17. Februar 1904.
Der Magistrat. Ar«»enverwaltu«g.

Verdingung.
Die Gestellung der Fuhrenleistungen bei

der Ausführung städtischer Straßenbauten für die
Rechnungsjahre 1904, 1905 und 1906 soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformnlare und Verdingungsunterlagen
können während der Vormiltagrdienfistundenim
Ratbause, Zimmer No. 53, eingesehen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 1 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Fuhren¬
leistungen Straßenbau" versehene Angebote find
spätesten« bi«

DienStag, den 1. Mär, 1904,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aul-

gefüllten Verdingungsformular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden , den 20. Februar 1804.

Stadtbauamt , Abteilung für Straßenbau.
Verdingung.

Die Gestellung der Fuhrenleistungen bei
Ausführung der städtischen Strabenreinigung,

a) zur Tageszeit,
b) zur Nacbtzcit,

für die Rechnungsjahre1904, 1905 und 1906 soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden.

Angebotsformulareund Verdingungsunterlagen
können während der Vormittagsdienststunden im
Raihausc. Zimmer No. 53. eingesehen, auch von
dort gegen Barzahlung oder destellgeldfreieE:n-
sendung von je1 Mark zu a undb bezogen werden.

Verschlossene und mit der Ansschrist„Fuhren-
lcistungen" versehene Angebote sind spätestens bi»

Dienstag , den 1. Mär, 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinende» Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenenund aus¬

gefüllten Verdingungsformular eingereichten Ange¬
bote werden berücksichtigt. *

Zuschlagrfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, denA>. Februar 1804

Stadtvauamt , « btrilung für Straßenbau.
Verdingung.

a) 12,000 Stück Reiserbesen bester Qualität.
b) 1300 Stück Piassavabrsen bersch. Format»

und 65 Stück« ehrwalzensüllungen
soll im Wege der öffentlichen Ausschreiduna ver¬
dungen werden.

Angebotsformnlare undVerdingungrunterlagen
können während der Vormittagsbienststiinden im
Rathause, Zimmer No. 58, eingesehen, auch von
dort gegen BaiAahlung oder beffellgeldfreieEin-
cndung von je 70 Pf. zu a undb bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Besen-
lieferung versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 8. Mär, 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬wart der etwa erscheinenden Anbieter.

. Nur die mit dem vorgesä, ebenen und au»»
gefüllten Verdingungsformular eingereichten An¬
gebote werben berücksichtigt. *

Zuichlagsfrifi: 3 Wochen.
Wiesbaden » den 20. Februar 1804.

Stadtvauamt , « btrtlung für Straßenbau
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Bekanntmachung.
Lieferung von Dienstkleidern.

Die Lieferung von 18 Dienströcken, 14 Westen,
96 Hosen und 9 Joppen für Bedienstete der Kur»
Verwaltung soll vergeben werden. LieferungStermin:
2b. Avril 1904. Angebote mit der Aufschrift:
.Submission auf Dienstkleider" sind bi«

Dienstag , den 1. März 1904,
vormittags 10 Uhr,

verschlossen unter Beifügung von Stoffmustern bei
der Unterzeichneten Verwaltung einzurcicben.

Die näberen Bedingungen liegen auf dem
Büreau der Kur-Vcrwaltuna zur Einsicht offen. *

Wiesbaden , den 10. Februar 1904.
Städtische Kur-Berwaltung.

Bekanntmachung.
Die Lieserung von ca. 2000 Stück Seiten»

scheiben, 600 Stück Türscheiben und 600 Stück
vodenscheiben für die Laterne« soll für da»

RechnungSjabr 1904 öffentlich vergeben werden.
Die maßgenden Bedingungen können vor¬

mittag» von 9—12 Uhr auf Zimmer No. 6 de»
Verwaltungsgebäudes, Marktstraße No. 16, ein¬
gesehen werden, woselbst auch die Angebote bi» zum

. März er., mittags 12 Uhr»einzureichrn find.
Auf Wunsch werden auch die Bedingungen

gegen Einsendung von1 Mk. in Briefmarken über-
andt. *

Wiesbaden, den 20. Februar 1904.
Die Direktion

der städt. Wäger-, « a». u. Elektr.-Werk«.
Akzise-Rückvergütung.

Die Akziserückvergütungsbeträge au» vorigem
Monat sind zur Zahlung angewiesen und können
gegen Empfangsbestätigung im Laufe diese»Monat»
m der Abfertigungsstelle, Neugasse 6a, Part .,
Einnebmerei, während der Zeit von8 vorm, bis
1 nachm, und 3—6 nachm, in Empfang genommen
werden. . . .

Die bis zum 29. d. M. abends nicht erhobenen
Akziserückvergütuilgeii werden den Empfangs¬
berechtigten abzüglich Postporto durch Postanweisung
übersandt werden. *

Wiesbaden » den 12. Februar 1904.
Städtisches Akziseamt.

der
Verdingung.

Di« Arbeiten zur Herstellung von
1. ca. 240 lfd. m Zementrohrkanal

Profils 60/40 cm,
2. ca. 11 lfd. m Steinzeugrohrkanal von

85 cm I. W., sowie
3. ca. 66 lsd. m Zementrohrkanalde» Profil«

30/20 cm
einschließlich der zugehörigen Spezialbauten in der
„Schönen Aussicht", vom CanfieinSberg bis zur
Rößlerftraßc, sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der VormittagS-
dieiiststunden im Ratbauie, Zimmer No. 67, ein-
gesehcn, die Verdingungsunterlagenauch von dort
gegen Barzahlung oder bcftellgeldfreie Einsendung
von 1 Mk. bezogen werden. „ . ..

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens bi»

Montag , den 20. Februar 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und auS-

gefüllten VerdingunaSformular eingereichten An¬
gebote werden beiückfichligt. *

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Wiesbaden» den 10. Februar 1904.

Stadtbauamt»
Abteilung für Kanalisationswese««

Bekanntmachung.
Die Lieferung de» Bedarfs anM <... „-

ür die Verwaltung der städtischen Wasser-, Ga«
und Elektr.-Wcrke für da» Rechnungsjahr 1904 soll
öffentlich vergeben werden.

Ein Verzeichnis derselben, sowie die maß¬
gebenden Bedingungen und Muster können vor¬
mittags von9 bis 12 Uhr auf Zimmer No. 6 des
Verwaltungsgebäudes, Marktstraße 16. eingesehen
werden, woselbst auch die Angebote bis zum
7. März er., mittags 12 Uhr, einzurcichen sind.

Auf Wunsch wird auch das Verzeichnis nebst
Bcdingnngeu gegen Einsendung von 1 Mk. i»
Briefmaiken übersandt. *

Wiesbaden, den 23. Februar 1904.
Die Direktion

der städt. Wasser-, GaS- u. Elektr.-Werke.

Verdingung.
Die Lieferung von 18 Dtzd. Handtücher«

und 1500 Putztüchern Los I für die städt.
Schulen und Bureaus f. d. Etatsjahr 1904, desgl.
der Besen- und Bürstenwaren Los II, der
Fensterleder und Schwämme Los HI, der
Seifen re. Los IV soll ,m Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen
können während der Vormittagsdienststundcnim
Büreau für Gebäudcunterhaltung, Friedrich¬
straße 16, Zimmer No. 22, eingesehen, die Ver¬
dingungsunterlagen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 26 Pf.
für Los I bis IV und zwar bis zum2. März cr.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„G.U. 21
Lo» . ." versehene Angebote find spätesten» bi»

Donnerstag , den 3. März 1904,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter

Einhaltung der obigen LoS-Reihensolge— in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter. ,

Nur die mit dem vorgeschriebcucn und auSge-
fülltcn Verdingnngsformular eingercichten Ange
bote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 16. Februar 1904.

Stadtbauamt
Büreau für Gebäudeunterhaltung.

Bekanntmachung.
Die Ausführung der Strafienarbeiten für

da» im Etatsjahr 1904 zu verlegende Kabelnetz,
sowie für die Herstellung der Hausanschlüsse de»
städt. Elektrizitätswerkessoll im Wege der offen!
tichen Ausschreibung vergebe» werden.

Schriftliche Angebote sind mit entsprechender
Aufschrift versehen bis spätestens

Freitag, den 4. März cr«,
mittags 12 Uhr,

bei der Unterzeichnete» Verwaltung einzureicheu.
Die der Vergebung zugrunde gelegten Beding

uugen können vormittags von 9 bis 12 Uhr auf
Zimmer No. 6 de« Verwaltungsgebäudes eingesehen
und die zu verwendenden Angebotsformulare da¬
selbst unentgeltlich in Empfang genommen werden.

Wiesbaden, den 22. Februar 1904.
Di« Direktion

»er städt. Wasser», Ga- »nnd« lektr.»Werk«

Bekanntmachung.
Die Lieferung von Rühren pv. anS

Schmiedeeisen und schmiedbarem Gutz soll
für da» Rechnungsjahr 1904 öffentlich vergeben
werden.

Eine Liste derselben, sowie die maßgebenden
Bedingungen und Muster können vormittag«
zwischen9 und 12 Uhr auf Zimmer No. 6 des
Verwaltungsgebäudes, Marktstraße No. 16, ein-
gefehen werden, woselbst auch die Angebote di«
zum 7. März b. I .» mittags 12 Uhr, ein-
zureichr» sind.

Auf Wunsch wird auch die Litte nebst Be
dingungen gegen Einsendung von1 Mk. in Brief
marken übersandt.

Wiesbaden, den 19. Februar 1904.
Die Direction

»er städt. Master-, Gas- u. Elektr.-Werke

Freiwillige Feuerwehr.
Di«Mannschaften der Leiter»und

Handspritze« »Abteilungen des
4. Zuges werden auf SamStag,
den 27. Februar l. I .» abendS
8V* Uhr, zu einer General-
Versammlung zu Herrn Gastwirt
Kugelstadt, Feldstratze9. eingeladen.

Pünktliche« zahlreiche» Erscheinen
erwünscht.

Wiesbaden, den 28. Februar 1904.
Die Brand-Direktion.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der Sang«

spritzen» und Retter-Abteilungen
de« vierten ZugeS (Turnverein)
werden auf Montag » den 29. Febr.
l. IS .» abends 8 Uhr, zu der
Jahreshauptversammlung in da»
TurnvereinStokal, Hellmundstraße,
etngeladen.

Wiesbaden, den 24. Februar 1904.
Die Branddireltion.

Viehhof -Bericht
für die Woche vom 18. bis 24. Februar.

Es
Vieh- waren

ausae- Qual. Preise von - bi»
gattung trieben

Stück per *
Ochsen.

) 119
I. 50 kg 1o — 72 —

II. Schlacht- 68 — 70 —

Kühe . 169 I.
II.

gewicht 62
58

66
60

Schweine 942 1 kg — 96 1 —
Mastkälb.

] 481
Schlacht- 1 40 1 60

Landkälb. gewicht 1 20 1 40
Hammel 171 1 40 1 44

Wiesbaden , den 24. Februar 1904.
Städtische SchlachthauS-Berwattung.

AniMe Lbelsiirslmi HHem.
Dienstag , den 1. März , vor¬

mittags 10 Uhr, im Oberförstereibüreau
zu Hofheim:

1. im Goldbach von der Oelmühle bei
Niederjosbach bis Eppstein, 7 km lang,

2. im Massenheimer, Delkenheimer und
Mühlbach, 11,5 km lang,

auf 6 Jahre, vom 1. April l. I . bis
1. April 1910.

Bedingungen im Termin und durch die
Oberförsterei. F288

Der Forstmeister: Krekel.

Kirchliche Anreigen.
Grmngrlilche Kirche.

Marktkirche.
Sonntag, den 28. Februar. (Remin.)

Jugendgottesdienst8'h Uhr : Pfr. Schußler.
FcstgotteSdienst10 Uhr: Stadt°Pfr. Rapp

Karlsruhe. JahreSsest de« Allgemeinen evangel.
protestantischen Missionsvereins. Die Kollekte ist
für den Verein bestimmt und wird der Gemeinde
warm emviohlen. AbeudS8 Uhr: Gesellige Nach¬
feier im Gemeindehaus Ztcingasse9; mit Ansprache
Gesang und Musikoorträge. Vortrag von Pfarrer
Lieber über Christentum und Buddhismus. Der
Kirchengesangverein wird sowohl im Gottesdienst,
wie bei der Nachfeier Mitwirken.

Abendgottesdienü6 Udr: PfarrerZirmendorff.
Amtswoche: Dekan Bickel.
Milde Gaben zur Kleidung armer Konfirmanden

werden von den Pfarrern der Gemeinde mit Dank
enlgegengenommen.

Gottesdienst 11 Uhr in der Gewerbeschule
Pfr. Ederling.Mittwochv.S—7Uhr: Orgelkonzert. Eintritt
frei. Abend» 8'/- Uhr: Bibelstunde in der Turn
Halle der böheren Mädchenjchule am Schloßplatz.
Pfr. Schüßler.

Donnerstag, den3. März.
PajstonsgotteSdienst6 Uhr: Pfr. Schüßler.

Bergkirche.
Sonntag, den 28. Februar. (Remin.)

HaiiptgotleSdienfl 10 Uhr: Pfr . Grein.
Adeiidgotiesdienst6 Uhr: Pfr . Dichl.
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Pfr

Grein. Beerdigungen: Pfr. Diehl.
Mittwoch, den2. März.

PafstonSgolterdikiist6 Uhr: Pfr. Diehl.

Ringkirche.
Sonntag, den 28. Februar. (Remin.)

Hauptgottesdienst10 Uhr: Pfr. Lieber. (Hl.
Abendmahl.)

Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr . Risch.
Amtswoche. Taufenu. Trauungen: Hilfspr.

Schlaffer. Beerdigungen: Pfr. Lieber.
Donnerstag, den3. März.

Poffionrgotterdienstb Uhr: Pfr. Risch.
Clarrntbak.

Gottesdienst 10 Uhr: Pfr. Risch.
Kapelle des Paulinenstift».

Sonntag, den 28. Februar (Reminircere),
vormittag» 9 Uhr; Hauptgottesdienst. 10V«Uhr:
Kindergottesdienst.

Dienstag, nachmittag« 3' /, Uhr: Nähverern.
Donnerstag, nachmittag» 6'/» Uhr: Pasfion»-

gottesdienst.
Evangelische» BereinShauS, Platterstraße 2.

Sonntag, vorm 11'/- Ubr: Sonntagsschule.
Nachmitlag» 4V- Ubr: Versammlung junger

Mädchen. (Sonntagsverein.)
Abend« 8"- Uhr: Feier für die Eltern der

Sonntagsichulkinder. Die gewöhnliche Bibclstundc
ällt aus.

Montag und Dienstag, abends 8'/, Uhr:
Evangelisations-Versammlung von Herrn Pfarrer
Wittckind au» Berlin.

Jeden Donnerstag, abend» 8'/- Uhr: Gemein-
chaftsstunde.

Ev. Männer- und Jünglingsvereiu.
Sonntag, nachmittag» 3 Uhr: Freier Verkehr.

Abend» 8'/» Uhr: Abschiedsfeier.
Montag, abend» 9 Uhr: Gesangstunde.
Mittwoch, abend» 8 Uhr: Bibelbefprechstunde.
Freitag, abend» 8'/, Uhr: Posaunenprobe.
SamStag, abends9 Uhr: Gebetsstunde.
Männer und Jünglinge find herzl. eingeladrn.

Jugendverein.
Sonntag, nachmittag» 8 Uhr: Spieleu. f. w.

Um6 Uhr: Helfersitzung.
Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlich

eingeladen.
Christlicher Verein junger Männer.

Vereinslokal: Bleichstraße3, 1.
Sonntag, nachmittag» von3 Ubr an: Gesellige

Zusammenkunftu. Soldatenversammlung. Abend«
8 Uhr: Gesellige Zusammenkunft.

Montag, abend« 9 Uhr: Männerchor-Vrobe.
Dienstag, abends 8V« Uhr: Bibelbefvrechung.
Mittwoch, abends 9 Uhr: Bibelbesprechung

der Jugend-Abt.
Donnerstag,abd». 9Uhr: Poiaunenchor-Probe.
Freitag, abend« 9 Uhr: Vorstands-Sitzung.
Samstag, abend» 9 Uhr: Gebetsstunde.
Das Vereinrlokal ist jeden Abend von 8 Uhr

an geöffnet. Bereinsbefuch frei.
Evangelische» Gemeindehaus, Steingasse 9.

Da» Lesezimmer ist Sonn- und Feiertag» von
2—6 Uhr für Erwachsene geöffnet.

Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Jungfrauen-Verein der Bergkirchen-Gemeinde:

Nachm. 4—6 Uhr. (Jahresfest.I
Dienstag, den1. März, 4—6 Uhr: Missions-

Verein.
Derfammluugen

im Gemeindesaal de« Pfarrhauses, An der Ring'
kirche 3.

Sonntag, vorm. 11'/, Ubr: Kindergottesdienst
Sonntag, nachm. 4'/-—7 Uhr: Versammlung

unger Mädchen(Sonntagsverein).
Montag, abends8 Uhr: Versammlung kon

rrmierter Mädchen. Pfr. Risch.
Dienstag, abends8'/, Uhr: Bibelstimde. Pfr.

Risch. Jedermann ist herzlich eingeladen.
Mittwoch, nachm. 3—6 Uhr: Arbeitsstunden

de» Nähvereins.
Mittwoch, abend» 8' /» Uhr: Probe de»Ring

kirchenchor».
Donnerstag, nachm. 3 Uhr: Arbeitsstunde

de» Gustav-Adolf-Frauen-Verein».
Donnerstag, abends8'/<Uhr: Versammlung

konfirmierter Mädchen von Pfr . Lieber.
Katholische Kirche.

Fastensonntag. Reminircere. — 28. Februar.
Beginn der österlichen Zeit.

Pfarrkirche zum hl. Bonifatius.
Erste hl. Riefle um 6, zweite7, Amt 8,

Kindergottesdienst(hl. Messe mit Predigt) 9. Hoch¬
amt mit Predigt 10, letzte hl. Meffe(mit Predigt)
11.30 Uhr.

Nachm. 2,15 Uhr Ehristenlehre mit Andacht
(609). Abends6 Uhr Fastenpredigt mit Andacht
(612).

An den Wochentage» sind die bl. Messen um
6.30, 7,10(Schiilmesse), 7,40 und 9,16 Uhr.

Mittwoch abends 6 Uhr Fastenandacht mit
Segen(611).

Freitag abend6 Uhr Herz-Jefu-Audacht im
Hospiz zum hl. Geist.

Samrtag 4 Uhr Salve.
Abendläuten6 Uhr.
Bcichtgelegenheit Donnerstag5 Uhr. Sams

tag von 4—7 und nach8 Uhr. ebenso am Sonntag
morgen von6 Uhr an.

Maria-Hilf-Kirche.
Frühmesse und Gelegenheit zur Beichte6.30.

zweite hl. Messe mit Predigt und gemeinschaftlicher
hl. Osterkommunion der vorigjährige» Erst¬
kommunikanten7.46, KindergotteSdienst(Amt) 9,
Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2,16 Uhr gestiftete Kreuzwegandacht
für die armen Seelen, darnach Segen. Abends
6 Udr Faftenpredigt mit Andacht(512).

An den Wochentagen sind die heil. Messen um
6.30. 7.16 u. 9,16 Udr. 7,16 Udr sind Schulmessen.

Donnerstag Morgen 6,80 Uhr heil. Messe in
der SchwesternhauSkapelle. Nachmittag» 6—6 Uhr
Beichtgelegenheit.

Freitag Abend6 Uhr ist Fastcnandacht mit
Segen(608).

Samsiag 4—7 und nach8 Uhr Gelegenheit
zur Beichte.

Gaben für bedürftige Erstkommunikantcn
werden in den beiden Pfarrhäusern dankbar enl-
gegenaenoinmen. — Für dieselben ist auch die
Kollekte nach der Fastenprcdigt.

Christliches Keim, Westcndstraße 20,1.
Jeden Mittwoch, abend» 8'/»—9'/, Uhr:

Bibelstnnde für Mädchen und Frauen.

Altkatholtschr Kirche, Schwalbacherstraße.
Sonntag,den 28. Februar, vormittags 10 Uhr-

Amt mit Predigt. Lieder: No. 63,110, 3, 46.
W. Krimmel, Pfr.

Evangelisch-lutherischer Gottesdienst.
Adelheldstrabe 23.

Sonntag, den 28. Februar (Reminircere),
vormittag» 9'/, Uhr: Lesegoltesdienst.

Mittwoch, den 2. März, abends 8'/« Uhr;
Abendgottesdienst.
Methodisten-Vrmeinde, Friedrichstr. 36, Hth.

Sonntag, den 28. Febr., vormittags9' /«Uhr:
Predigt über 2. Mose 14, 14—30. 11 Uhr:
Sonntagsschule. Abends 8 Uhr: Predigt über
Matth. 27, 22. Thema: Wa» soll ich denn mit
Jesu machen?

Montag, abend, 8' /, Uhr: Singstunde.
Dienstag, abends8'/, Ubr: Bibelstnnde.
Mittwoch, nachm. 2'/? Uhr: Missions-Verein
Donnerstag, abends8'/- Uhr: Jugendbund.

PredigerI . Schweißer.
Kaptiftrn-Gemeinde, Oranienstr. 54, Hth. Pt.

Sonntag, den 28. Februar, vorm. 'MO Uhr:
Predigt. 11 Uhr: KindergotteSdienst. Nachmittags
4 Uhr: Hauptgottesdienst.

In Dotzheim, Karrenweg 11, abends8 Uhr:
Gottesdienstliche Versammlung.

Mittwoch, abends8'/- Uhr: Bibclstundc.
Donnerstag, abends 8‘Ai Ubr: Übung btj

Gesangvereins. PredigerC. KarbiuSky.
Apostolische Gemeinde.

Kleine Schwalbacherstraße 10, 2.Et. cGewerbehalle).
Sonntag, den 28. Februar, vormittags 10 Uhr:

Hauptgottesdienst. NachniiltagS4 Uhr: Predigt,
wozu Jedermann freundl. eingeladen ist. ,

Freitag, 5. März, abends8Uhr: Gottesdienst
Keilsarmee , Frankenstraße 13.

Jeden Abend8'/- Uhr. Sonntag« auch vorm.
10 Uhr: Veriammlung. Jedermann willkommen.
Deutschtzatholische(freireiig .) Gemeinde.

Sonntag, de»28. Februar, vormittag» 10 Uhr!
Erbauung im Wahlsaale de» Rathauses. Thema:
Die Unsterblichkeit der Seele. Lied: No. 239,
Str . 1, Str . 2, Str . 5. Prediger: Baron von
Zucco-Cnccaqua-Mainz.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Bülowstraße 3.

Kusstscher Gottesdienst.
Samstag, abends5 Uhr: Abcndgottesdienst.
Sonntag, vormittag« 11 Uhr: Heil. Messe.

2. Fastenwoche.
Mittwoch und Freitag, vormittag« 10"« Uhr:

Heil. Fastenmesse. Kleine Kapelle, Kapellenstr. IS.
ADglican Clsurcli of St . Augustine o(

Cauterbury.
Frankfürterstra&e 3.

Sunday Services: Holy Euoht. 8.30: Matinj,
Sung Colebration, Sermon, 11: Children’s Clan,
4: Evensong, 5: Pulpit Instruction, 6.

Holy Days and Week-days: Matins and
Colebration at 8 on Tues. Thürs. Sat. —st
10.30 on Wed. andFri. Evensong, Fri. and Holy
Days, 6.

No servioe on ordinary Mondays.
Special Notice: In Lent Wednesdays at •

Fridays, 11. — Special Sermons.
Chaplain: Rev. E. J. Treble,

Kai8er-Friedrich-Ring 36._

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Liule. F330

(Passage-Büreaud. Gesellschaft: Wilhelmstv. 1MI
Die nächsten Abfahrten von Post- und

Passagier-Dampfern finden statt: Nach Newyork' .
27./2. Postd. Graf Waldersee, B./3. Sohnellpd
Blücher, 12./3. Postd. Pennsylvania, 1WJ
Schnellpd. Moltke, 19./3. Postd. Patricia, 24.;«.
Schnellpd. Deutschland, 26/3. Postd. Belgrads,
2/4. Postd. Pretoria, 9./4. Postd. Graf Waldersee,
14/4. Sohnellpd. Blücher, 16./4. Postd. Bulgaria.
21./4. Schnellpd. Moltke. Nach Boston: W*
Postd. Bosnia, 26/3. Postd. Bethania. Nac»
Baltimore: 5/3. Postd. Bosnia, 26/3. P°8 ,
Bethania. Nach Philadelphia: 12/3. Po,8™;
Assyria, 25. 3. Postd. Adria. Nach Westindien'
26/2. Postd. Schaumburg, 1/3. Postd. Calabna.
9/3. Postd. Hercynia. Nach Mexico: 24/2. Po* '
Prinz Joachim, 5,/8. Postd. Castilia. Nach Ke*;
Orleans: 1/8. Postd. Aoilia. Naoh Ost-Asien.
26/2. Postd. Armenia, 1/3. Postd. Strafeburg.
5 /3. Postd. Theodor Wille, 10/3. Postd. Aragon»-
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Norddeutscher Lloyd in Bremen. j
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. GlücklM

Wilhelmstrafee 50.) r ,'
Letzte Nachi'ichten über die Bewegungen

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Li®1®'
8.-D. „K. Wilh. d. Gr.“ naoh Newyork, 24. rO '
12 Uhr mittags von Southampton. S.-D. »U°n®
zol'ern“ nach Genua, 22. Febr. 2 Uhr n,ac  .
von Gibraltar. D. »Chemnitz“ nach Baltim»**'
28. Febr. 1 Uhr nachm. Capes Henry pa* 81 _
— Cuba-, Brasil- und La Plata-Linien: '
„Crefeld“ nach Bremen, 23. Febr. in Bremerhav•
D. „Coblenz“ naoh Cuba, 23. Febr. von Villaga »
— Ost-Asien- u. Australien-Linien: D. .
naoh Bremen, 24. Febr. von Penang. D.
litz“ nach Bremen, 24. Kehr, von Nagasaki. /
„Roon“ nach Ost-Asien, 23. Febr. von 8haog .
D. „Hamburg“ (Hamburg-Amerika-Linie) ® .
Ost-Asien, 24. Febr. von Port Said. D. / .
Heinrich“ nach Ost-Asien, 23. Fehl', von»
hampton. D. „Stuttgart“ nach Austral24. Febr. von Bremerhaven. — Vergnüg
reise: D. „Kais. Maria Theresia“ nach
meer, 22. Febr. in Genua. _
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Jot de$or ^

Red Star Liue. *F far
iu ;u jSLill 1HUU»

(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm
Langgasse 20.) r ' ,«

Antwerpen-Newyork-Dienst. D. "^.'n
am 20. Febr. von Antwerpen naoh Newyork* *
gangen. D. „Krootiland“ am 20. Febr. vo”
York nach Antwerpen abgegangen. D. „V*vork
land“ am 23. Febr. in Vlissingen von Ne»J ^
angokommen. D. „Zeeland“ am 23. _e_'
Newyork von Antwerpen angekommen. j‘
werpen-Philadolphia-Dienst. D. „Belgeu .JjJ
am 18. Febr. in Antwerpen von Philau®' ^
angokommen.

Dniil und Bcriaz»erS. S«,tl »a»,r, 'ich«» H-I-Buchdruckeiei in aBte«b«ben.
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